
Kontaktnachverfolgung

Welche Orte besuche ich? 
Wann bin ich regelmäßig 
nicht zuhause? Mit welchen 
Personen treffe ich mich? 

Hacker könnten solche Daten 
klauen und sie öffentlich 
machen, wenn die Apps sie 
nicht ordentlich schützen.

Die Gefahren!

Wie funktionieren die  Apps  

und wozu brauchen wir sie?

... ermöglichen Gesundheits-

ämtern die Nachverfolgung 

bei Infektionsfällen und kön-

nen bei der Bekämpfung der 

COVID-19-Pandemie 

helfen.

... zeichnen Kontakte zwischen 

Personen auf (z. B. Besuch im 

Restaurant).

... warnen Personen, die Kontakt 

zu Infizierten hatten.

... erfassen den Namen, Adresse 

sowie Telefonnummer der 

Personen.

Diese Regeln gelten für Apps!
Die Nutzung sollte freiwillig sein! 
Niemand darf dich ausschließen, wenn 
du die Angaben auf Papier ausfüllst. 

Der App-Anbieter muss dich 
informieren, wo und zu welchem Zweck 
er deine Daten nutzt. Außerdem müssen 
deine Daten bei ihm sicher sein. 

Du solltest nur die Angaben machen 
müssen, die der Anbieter auch wirklich 
benötigt. Sei also datensparsam! 

Die Apps müssen deine Daten nach 
einer bestimmten Zeit löschen. Du hast 
sogar davor schon das Recht, jederzeit 
selbst eine Löschung zu verlangen!

Wir wissen, dass du 
letzte Woche mit 
Waschi im Kino warst, 
zahle 10 Euro, sonst  
          verraten wir es  
            der ganzen    
            Klasse

Schnuffeline 
  wird von 
 Hackern 
erpresst! 

So funktionieren die Apps!

www.data-kids.de

Deine Daten werden 
gespeichert und für eine 
bestimmte Zeit aufbewahrt.

              Apps übermitteln
           deine Daten an          
       das Gesundheitsamt 
    (verschlüsselt)

Gesundheitsamt

Warn-Apps

Restaurant

Du wirst über 
 weiteres Vorgehen
   informiert.

             App informiert dich, ob 
                du Kontakt zu einer
            infizierten Person hattest.

Check-In mit deinem    
   Smartphone

Vorname
Nachname
Adresse
Telefonnummer


